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Im dritten Jahr in Folge organisieren ERA und
ECLA das Europäische Forum für
Unternehmensjuristen, das den Pragmatismus
einer Vereinigung für Unternehmensjuristen und die
Expertise einer europäischen Fortbildungsstätte
kombiniert. 

Das Europäische Forum für Unternehmensjuristen
bietet eine Plattform für den Austausch praktischer
Erfahrungen, sowie von Fachkenntnissen und
Meinungen zwischen Unternehmensjuristen und
anderen Wirtschaftsjuristen.  

Ziel des Forums ist es, mit Hilfe erfahrener
Experten einen systematischen und
praxisorientierten Überblick über die für
Unternehmensjuristen relevanten Sachfragen des
Gemeinschaftsrechts zu geben. Im Rahmen der
Tagung werden aktuelle Entwicklungen und
Entscheidungen des Europäischen Gerichtshofs im
Bereich des Europäischen Wettbewerbsrechts, des
Europäischen Gesellschaftsrechts, des Europäi-
schen Privatrechts und der Schutz der Vertraulich-
keit der Kommunikation von Unternehmensjuristen
(„legal privilege“) analysiert.  

Der aktive Austausch zwischen den Teilnehmern
wird durch Diskussionen und Fallstudien angeregt. 
 

Fortbildungsveranstaltung 
Eine Bescheinigung zur Vorlage nach  

§ 15 FAO (10 Stunden) wird erteilt. 

Für weitere Informationen: 
Sarah Jung 

Tel. +49 (0)651 937 37 34 
Fax. +49 (0)651 937 37 90 

E-mail: sjung.era.prog1@era.int 
www.ecla.org / www.era.int 
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Donnerstag, 24. April 2008 
  
13:30 Ankunft und Anmeldung 
  
14:00 Begrüßung 
 Jean-Philippe Rageade, ERA  
 Paul de Jonge, ECLA 
  
14:15 „Legal Professional Privilege“: 

Analyse der Akzo Nobel 
Entscheidung des EuG 
Aus der Erfahrung lernen, wie schützt 
man Unternehmensunterlagen? 

 Gabriella Porcelli 
 Jonathan Sinclair  
  
15:00 Fragen / Diskussion 
  
15:15 Instrumente zur Durchsetzung des 

EG-Wettbewerbsrechts:  
Kronzeugenregelung; Geldbußen; 
Schadensersatzklagen; 
Verständigungsverfahren in 
Kartellsachen; Wie wirken all diese 
Instrumente zusammen? 

 Werner Berg 
  
16:00 Fragen / Diskussion 
  
16:15 Kaffeepause 
  
16:45 Grenzüberschreitende 

Verschmelzungen: Richtlinie 
2005/56/EG über die Verschmelzung 
von Kapitalgesellschaften aus 
verschiedenen Mitgliedstaaten 
Grundzüge der Richtlinie und Beispiele 
der Umsetzung in den Mitgliedstaaten 

 Gwen Godfrey  
 Denis Philippe  
  
17:30 Fragen / Diskussion 
 

17:45 Soziale Verantwortung der 
Unternehmen: Die Rolle der 
Unternehmensjuristen 

 Samir Latif 
  
18:15 Fragen / Diskussion 
  
18:30 Abendempfang und Ende des ersten 

Konferenztages 
  
  
Freitag, 25. April 2008 
  
09:15 E-commerce in Europa:  

Präsentation einer Fallstudie mit 
anschließender Gruppenarbeit 
Die Richtlinie über den elektronischen 
Geschäftsverkehr; gerichtliche 
Zuständigkeit; anwendbares Recht 

 Annette Nordhausen  
 Edwin Jacobs 
  
10:30 Kaffeepause 
  
11:00 Präsentation der 

Gruppenergebnisse und der von 
den Diskussionsleitern 
vorgeschlagenen Lösung 

  
11:30 Übergang von Unternehmen: 

Richtlinie 2001/23/EG über die 
Wahrung von Ansprüchen der 
Arbeitnehmer beim Übergang von 
Unternehmen 
Grundzüge; Anwendung in den 
Mitgliedstaaten; relevante 
Rechtsprechung 

 John McMullen 
  
12:15 Fragen / Diskussion 
  
12:30 Mittagessen 
 

14:00 Überprüfung des 
verbraucherrechtlichen acquis: 
Wird die Reform ein besser 
vorhersehbares Regelungsumfeld  
für Unternehmen im grenzüberschrei-
tenden Handel schaffen? 

 Podiumsdiskussion: 
 Vorsitz: Annette Nordhausen  
 • Gösta Petri  
 • Europäisches Parlament 
 • Marie-Paule Wagner 
  
15:15 Fragen / Diskussion 
  
15:30 Kaffeepause 
  
16:00 Mediation für grenzüberschreitende 

Konflikte: 
Vorteile von Gerichts- und 
Schiedsverfahren? Best Practices;  
die Richtlinie über Mediation 

 Dick Bonenkamp  
 Kai-Uwe Karl  
  
16:45 Fragen / Diskussion 
  
17:00 Datenschutz: Behandlung 

datenschutzrechtlicher Probleme in 
internationalen Konzernen? 
Insbesondere die Weitergabe 
persönlicher Daten aus einem EU-
Staat in einen Drittstaat 

 Dan Cooper  
  
17:30 Fragen / Diskussion 
  
17:45 Ende der Tagung 
  
 

Änderungen im Programm vorbehalten 
Aktuelle Versionen aller Programme 
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